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Aktiv für die Älteren
Von Berthold Wahlich

Das Alter kann einsam machen. Dieses Problem stellt sich auch in Kuba. An
unserem Stand lerne ich drei Lehrerinnen kennen, die sich in einer Initiative
engagieren, die Aktivitäten für Ältere in Stadtvierteln als Nachbarschaftshilfe
organisiert. Zum Beispiel wird - nach chinesischem Vorbild - am Morgen
Gymnastik mit Musik im Park getrieben. Es gibt kulturelle Angebote wie
Tanzabende, Theaterbesuche und vielfältige geistige Aktivitäten, um
Alterskrankheiten wie Alzheimer vorzubeugen. Diese Möglichkeiten sind sehr
gefragt, zwischen den alten Menschen entstehen Kontakte, Freundschaften und
sogar Heiraten werden geschlossen. Ihre Initiative gehe auf eine Anregung von
Revolutionsführer Fidel zurück, betonen die drei.
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